
Gicht - Neue Aspekte zur Pathogenese, Diagnostik
und Therapie

Die Gicht - damit ist in der Regel die Arthritis urica gemeint - ist die Folge einer symptomatisch
gewordenen Hyperurikämie. Dabei stellt die akute Arthritis urica aber nur die "Spitze des Eisberges"
einer komplexen metabolischen Störung dar. Durch die demografische Entwicklung mit einer älter
werdenden Bevölkerung mit zunehmenden Co-Morbiditäten und Polymedikation steigt die Inzidenz der
Gicht. Aus verschiedenen Blickwinkeln eines interdisziplinären Autorenteams werden die aktuellen
Erkenntnisse zur Gichterkrankung kompakt dargestellt und durch klinische Fälle illustriert. Komplettiert
werden die Ausführungen zu Diagnostik und Therapie nach Leitlinienempfehlungen durch
übersichtliche Tabellen, so dass ein kurzer Blick schnell das Wesentliche vermittelt.
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